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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Paulitsch, Deutschmann, Dkfm. Gorton, 

Koppensteiner 

und Genossen 

an den Bundeskanzler 

betreffend Bildung der Volksgruppenbeiräte 

Im Bericht der Bundesregierung gemäß § 9 Abs. 7 des Volks

gruppengesetzes, BGBI. Nr. 396/76, über die Volksgruppen

förderung im Jahre 1978 heißt es abschließend: "Die 

Bundesregierung wird alle Anstrengungen unternehmen, um 

die Schwierigkeiten zu überwinden, die der Bildung der 

übrigen Volksgruppenbeiräte bisher entgegengestanden sind", 

nachdem vorher auf die Konstituierung des Volksgruppen

beirates für die ungarische Volksgruppe am 12.7.1979 ver

wiesen wurde. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 

Bundeskanzler die nachstehende 

A n fra g e 

1) Welcher Art waren die Anstrengungen, die Sie als 

Bundeskanzler unternommen haben, um "die Schwierigkeiten, 

die der Bildung von Volksgruppenbeiräten entgegenstehen", 

zu überwinden? 
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2) Für das Jahr 1979 soll die Ausschüttung von Förderungs

mitteln für Volksgruppen nach einem "auf den bisherigen 

Erfahrungen aufbauenden, vertretbaren Förderungskonzept" 

durchgeführt werden; welche Grundsätze für die 

Förderung beinhaltet dieses von Ihnen im Bericht er

wähnte Förderungskonzept? 
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